
  
 

 
Beschlussauszug 

ordentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Blankenhof vom 06.06.2024 () 

 
 
Top 7 Anfragen der Gemeindevertreter 
 
Frau von Klinggräff spricht die schlechten Sichtverhältnisse am Kreuzungsbereich 
Bahnhofstraße und An der Linde in Blankenhof an. Sie fragt nach der Möglichkeit 
dort einen Verkehrsspiegel aufstellen zu lassen. Durch Herrn Sievert aus dem Amt 
Neverin wurden die örtlichen Gegebenheiten geprüft. Der Landkreis teilte mit, dass 
die Zuständigkeit nicht bei ihnen liegt, da es innerhalb geschlossener Ortschaften 
ist. Außerdem wurde durch das Amt Neverin mitgeteilt, dass für das Aufstellen des 
Vekehrsspiegels keine Notwendigkeit besteht. Herr Kappenberg spricht die Satzung 
der Gemeinde an, die die Heckenhöhe von maximal 80 cm beinhaltet. Die 
anwohnende Familie wurde vom Amt aufgefordert die Hecke zu kürzen. Bisher 
erfolgte keine Rückmeldung und keine Ausführung durch die Familie. Die 
Gemeindevertretung teilt zu diesem Sachverhalt ihren Unmut mit. Es folgt eine 
Diskussion. Die Gemeindevertretung besteht auf den Hinweis, dass das Amt über 
die Gefahr informiert wurde. 
Herr Vohs spricht die Vermietung der Wohnungen an und wer über die Bewerber 
informiert wird. Herr Rähse informiert, dass die Zustimmung für Mietinteressenten 
durch ihn direkt erfolgt. Herr Romanowski fragt nach Kriterien zur Auswahl der 
Mietinteressenten. Herr Rähse nimmt Stellung.  
«Sachverhalt» 
 
 
 
 
Der Auszug entspricht dem Inhalt der Beratung. 
 

 
Neverin, den 14. Oktober 2024 
 
 
 
Karsten Rähse 
Gemeinde Blankenhof 
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